
     

    

Gemeinderat - öffentlich - vom 19.11.2013 
 1) TOP   Bürger fragen 

 
Keine.   
 
 
 



   

 
 2) TOP 1-109/13  Stadträtin Prof. Dr. Anja Teubert - Ausscheiden aus dem Gemein-
derat 

 
 
Beschluss:  Den Beschlussvorschlägen Nr. 1 und Nr. 2 der Verwaltung wird 

zugestimmt.  
 
(einstimmig)  

 
 
 



   

 
 3) TOP 1-110/13  Nachrücken in den Gemeinderat - Herr Thomas Hauger 

 
 
Beschluss:  Dem Beschlussvorschlag der Verwaltung wird zugestimmt.  

 
(einstimmig)  

 
 
 



   

 
 4) TOP 1-108/13  Stadtrat Dr. Michael Klotzbücher - Ausscheiden aus dem Ge-
meinderat 

 
 
Beschluss:  Den Beschlussvorschlägen Nr. 1 und Nr. 2 der Verwaltung wird 

zugestimmt.  
 
(25 Ja, 1 Enthaltung)  

 
 
 



   

 
 5) TOP 1-112/13  Nachrücken in den Gemeinderat - Herr Dr. Bertolt Wagner 

 
 
Beschluss:  Dem Beschlussvorschlag der Verwaltung wird zugestimmt.  

 
(einstimmig)  

 
 
 



   

 
 6.1) TOP 1-119/13  Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung/Wirtschaftsplan-Entwurf 
2014 

 
Bürgermeister Kaiser: Der Technische Ausschuss habe den Wirtschaftsplan-Entwurf 2014 
für den Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung vorberaten. Er habe diesem einstimmig zuge-
stimmt und empfehle dem Gemeinderat auch die Zustimmung. 
 
 
Beschluss:  Den Beschlussvorschlägen Nr. 1 bis Nr. 3 der Verwaltung wird 

zugestimmt.  
 
(einstimmig)  

 
 
 



   

 
 7.1) TOP 1-118/13  Eigenbetrieb Wasserwerk / Wirtschaftsplan-Entwurf 2014 

 
Bürgermeister Kaiser: Der Technische Ausschuss habe den Wirtschaftsplan-Entwurf 2014 
für den Eigenbetrieb Wasserwerk vorberaten. Er habe diesem einstimmig zugestimmt und 
empfehle dem Gemeinderat auch die Zustimmung. 
 
 
Beschluss:  Den Beschlussvorschlägen Nr. 1 bis Nr. 3 der Verwaltung wird 

zugestimmt.  
 
(einstimmig)  

 
 
 



   

 
 8) TOP 1-098/13  Haushalt 2014 - Aktualisierung / Beschlussfassung Verwaltungs-
haushalt 

 
Bürgermeister Kaiser: Er bedanke sich beim Gemeinderat für die in den letzten Wochen 
stattgefundenen Haushaltsplanberatungen. Der Haushalt sei zügig und erfolgreich durchge-
sprochen worden. In dem heute als Tischvorlage ausliegenden Vermögenshaushalt sei der 
in der letzten Sitzung beschlossene Ansatz für das Jahr 2015 in Höhe von 2 Mio. € für die 
Konversion eingearbeitet. Ebenso sei in den Verwaltungshaushalt die aktuelle Steuerschät-
zung eigearbeitet worden, die eine Verbesserung von 384.000 € bringe. Mit der schon be-
kannten Verbesserung von 413.000 € bei der Kreisumlage sei dies sehr positiv. Dennoch 
sollten jetzt keine Begehrlichkeiten geweckt werden. Diese Summe in Höhe von insgesamt 
797.000 € solle der allgemeinen Rücklage zugeführt werden.  
 
Herr Zoller: In der Tischvorlage seien alle Veränderungen, die sich im Verwaltungshaushalt 
ergeben hätten, aufgelistet. Auch die Änderungen im Vermögenhaushalt seien in der Tisch-
vorlage dargestellt. Für das Jahr 2014 sowie bis 2017 würden nach heutigem Stand keine 
Kreditaufnahmen notwendig werden.  
 
Stadtrat Blaurock: Im Namen der Grünen-Fraktion möchte er sich herzlich bei Herrn Bürger-
meister Kaiser und der Verwaltung allgemein für die Arbeit der letzten Wochen bedanken, 
insbesondere für die gute Zusammenarbeit.  
 
Bürgermeister Kaiser: (Auf Frage von Stadträtin Weishaar) Bei den aufgeführten Änderun-
gen im Verwaltungshaushalt müsse darauf geachtet werden, ob es sich um eine Einnahme 
oder eine Ausgabe handle. Die sechste Zahl der Finanzposition weise darauf hin. Wenn man 
dies berücksichtige, sei die Auflistung verständlich.  
 
 
Beschluss:  Den Beschlussvorschlägen Nr. 1 bis Nr. 3 der Verwaltung wird 

zugestimmt.  
 
(einstimmig)  

 
 
 



   

 
 9) TOP 4-139/13  Rathaus III (Karlstraße 58) / Reinigungsarbeiten - Vergabe 

 
Herr Bunse: (Auf Frage von Stadtrat Greiner) Die Frage, welchen Stundenlohn die beauftrag-
te Firma ihren Mitarbeitern zahle, könne er jetzt nicht beantworten. Die Antwort werde aber 
nachgereicht.  
 
Bürgermeister Kaiser: (Auf Frage von Stadtrat Probst) Die Zahl der zu reinigenden Quadrat-
meter würde ausgeschrieben. Die Verwaltung überprüfe dann nach dem Erhalt des Angebo-
tes, wie der Bieter kalkuliert habe. Die Verwaltung wisse aber auch, wie viel Zeit für eine ge-
wisse Größe und Art des Raumes benötigt werde. Der Bieter 3 solle den Zuschlag erhalten, 
da er die Maßstäbe, die die Verwaltung zu Grunde gelegt habe, erfülle.  
 
 
Beschluss:  Dem Beschlussvorschlag der Verwaltung wird zugestimmt.  

 
(einstimmig)  

 
 
 



   

 
 10) TOP   Anfragen aus dem Gemeinderat und Verschiedenes 

 
Gemeinderatssitzung und Bauausschusssitzung am 26. November 2013  
 
Bürgermeister Kaiser: Die Gemeinderatssitzung am 26. November 2013 entfalle. Die Sitzung 
des Bauausschusses finde am 26. November 2013 um 18.00 Uhr statt.  
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